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Fitch stuft Indien auf 
„watch negative“

Indien droht wegen der Corona-Rezession 
eine Herabstufung seiner Kreditwürdigkeit 
durch die Ratingagentur Fitch. Der Ausblick 
werde von „stabil“ auf „negativ“ gesenkt, 
teilten die Analysten mit. Die Kreditwürdig-
keit Indiens wird aktuell noch mit der Note 
„BBB-“ eingestuft. Im Falle einer Absenkung 
notieren die indischen Staatsanleihen künf-
tig im „Junk-Bond-Bereich“, was die Refi-
nanzierung deutlich erschweren und ver-
teuern würde. Hintergrund sind die deutlich 
schlechteren Wachstumsaussichten infolge 
der Corona-Pandemie. Das Bruttoinlands-
produkt dürfte in diesem Jahr wegen der 
Pandemie um fünf Prozent einbrechen. 
Dem soll 2021/22 ein kräftiges Wachstum 
von 9,5 Prozent folgen, das aber vor allem 
mit der niedrigen Ausgangsbasis zu erklä-
ren sei, so Fitch. Hinzu kommen die Heraus-
forderungen, die mit einer hohen öffent-
lichen Schuldenlast verbunden sind. Die 
Ratingagentur rechnet für dieses Jahr mit 
einem Schuldenstand von 84,5 Prozent des 
Bruttoinlandsproduktes. 2019 waren es 71 
Prozent. Länder mit ähnlicher Bonitätsnote 
wie Indien hätten im Schnitt einen Schul-
denstand von 52,6 Prozent, urteilen die 
Analysten. 

Deutschland behält  
Spitzenbonität

Die Corona-Pandemie hat noch keine Aus-
wirkungen auf das Rating der Bundesrepu-
blik Deutschland. Alle drei großen Rating-
agenturen haben ihre Einschätzung von 
„AAA“ der Kreditwürdigkeit bestätigt. Zwar 
wird gemeinhin mit einem wirtschaftlichen 
Einbruch gerechnet, aber die ergriffenen 
Maßnahmen rund um das 130 Milliarden 
Euro schwere Rettungspaket haben die 
Analysten überzeugt. 

Kritischer ist dagegen der französische 
Kreditversicherer Coface. Dieser hat welt-
weit 71 von 162 Volkswirtschaften herab-
gestuft, darunter auch die Bundesrepublik. 
Coface senkte das Rating von zuvor „A2“ 
auf nun „A3“. Das sind nun zwei Stufen un-
ter der Bestnote. „Die Note A3 steht dafür, 
dass das Risiko für Forderungsverluste und 
Insolvenzen in dem Land zwar noch befrie-
digend ist, jedoch nicht mehr niedrig“, 
heißt es. Grund für Herabstufung ist vor 
allem der kommende Einbruch des Brutto-

inlandsprodukts (BIP), den Coface für die 
Bundesrepublik in diesem Jahr auf minus 
7,2 Prozent beziffert. 

Wirecard auf Ramsch-Niveau

Anfang des Monats waren es noch Ankün-
digungen, nun reagiert Moody´s auf den 
Bilanzskandal bei Wirecard. Die Analysten 
senkten das Rating des Zahlungsdienstleis-
ters gleich um mehrere Stufen von Baa3 
auf B3. Damit liegt Wirecard nun auf so-
genanntem Ramsch-Niveau, das von län-
gerfristig orientierten Investoren üblicher-
weise gemieden wird. Die Einstufungen 
werden auf eine weitere Herabstufung 
überprüft, teilte Moody´s mit.

UBS erhält ein „A+“ von Fitch

Die Ratingagentur Fitch hat das lang-
fristige Emittenten-Rating (IDR) der UBS 

mit „A+“ und die entsprechenden Ratings 
von UBS AG und UBS Schweiz AG mit 
 „AA-“ bestätigt. Der Ausblick wird derweil 
weiter mit „negativ“ eingeschätzt. Die 
wirtschaft lichen Auswirkungen der glo-
balen Pandemie werden als mittelfristiges 
Risiko für die Erträge, die Qualität der Ver-
mögenswerte und die Kapitalisierung des 
Konzerns betrachtet, heißt es vonseiten der 
US-Ratingagentur. 

Die risiko arme Bilanz und das  starke Ge-
schäftsmodell des UBS-Konzerns bedeuten 
laut Fitch zwar, dass die Aus wirkungen der 
Wirtschaftskrise auf das  Finanzprofil des 
Konzerns milder ausfallen werden als bei 
vielen Konkurrenten. Die Einschätzung der 
Faktoren, die wahrscheinlich unter Druck 
geraten werden, entspreche jedoch bereits 
jetzt entweder dem Viability Rating (VR) 
des Konzerns von „a+“ (Qualität der Vermö-
genswerte, Kapitalisierung) oder liege unter 
dem VR des Konzerns von „a+“ (Erträge), 
was auf dem aktuellen Rating- Niveau zu 
einem nur moderaten Spielraum führe und 
den negativen Ausblick bestimme.
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